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• Aktuelle Kardiologie
Bad Reichenhall, 31. Januar – 3. Februar 2008
Altes Kurhaus

• Seminarkongress Anästhesiologie
Garmisch-Partenkirchen, 2.– 7. März 2008
Kongresshaus

• Nordsee-Pflege-Kongresse
Cuxhaven, 1.– 6. Juni 2008
Kugelbake-Halle

• Kölner Intensiv-Forum
Köln, 21.– 23. August 2008
Maritim-Hotel

• 3. Norddeutsche Fortbildungstage in Walsrode – Kardiologie/Innere Medizin
Walsrode, 5.– 6. September 2008
Stadthalle Walsrode

• 2. Kitzinger Fortbildungstage – Kardiologie/Innere Medizin
Kitzingen, 19.– 20. September 2008
Alte Synagoge

• 4. Rhein-Main-Lahn-Tage – Praxis der Intensivmedizin und Intensivpflege
Frankfurt, 26.– 27. September 2008
Universitätsklinikum Frankfurt

• 3. Hanse-Kongress
Hamburg, 30. Oktober – 1. November 2008
Congress Centrum Hamburg

• 6. Potsdamer Intensivtage
Potsdam, 21. – 22. November 2008
Seminaris Seehotel Potsdam

• Praxis der interdisziplinären Intensivmedizin und Intensivpflege – PIIM –
Dresden, 28.– 29. November 2008
Internationales Congress Center Dresden

Information und Anmeldung:
Markus Lücke Kongress-Organisation
Postfach 17 11, 29657 Walsrode, Geschwister-Scholl-Straße 2, 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61-78 95 26, Fax 0 51 61-78 95 37, www.luecke-kongresse.de, info@luecke-kongresse.de
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

der Kongress „Praxis der interdisziplinären Intensivmedizin und Intensivpflege“ wird
nun zum 3. Mal in Dortmund abgehalten und beginnt, eine feste Institution zu werden.
Er findet dieses Jahr vom 11. bis 12. Oktober 2007 wiederum im Kongresszentrum der
Westfalenhallen Dortmund statt, und hierzu möchten wir Sie ganz herzlich einladen.

Die Intensivmedizin und Intensivpflege hat in den vergangenen Jahren enorme
Fortschritte gemacht und es stehen uns heute exzellente nichtinvasive und invasive
Verfahren zur Diagnostik kritisch Kranker zur Verfügung. Darüber hinaus sind hervorra-
gende therapeutische Möglichkeiten vorhanden, die Prognose und Lebensqualität von
intensivmedizinischen Patienten wesentlich verbessern. Dass die intensiv-pflegerische
Betreuung dabei ebenfalls enorme Fortschritte gemacht hat und eine ganz entschei-
dende Rolle spielt, ist völlig unstrittig. Sie ist aus dem gesamttherapeutischen Konzept
und aus dem Alltag der Intensivmedizin deshalb nicht wegzudenken.

Das Programm des Kongresses „Praxis der interdisziplinären Intensivmedizin und
Intensivpflege“ gliedert sich in zwei Schwerpunkte, bei denen auf der einen Seite die
intensivmedizinischen und auf der anderen Seite die intensivpflegerischen Aspekte
vorgestellt und diskutiert werden sollen. Es wird in den Hauptvorträgen, Seminaren und
Tutorien allerdings deutlich, dass diese beiden Bereiche nicht nebeneinander stehen,
sondern eng miteinander verwoben sind. So werden viele Themen beide
Berufsgruppen, die Pflegenden und die Ärzte, gemeinsam ansprechen. Während des
zweitägigen Kongresses soll das breite Spektrum der Intensivmedizin vorgestellt und
diskutiert werden, und wir sind sehr dankbar, dass wir hierzu namhafte Referenten aus
dem ganzen Bundesgebiet gewinnen konnten.

Wir hoffen sehr, dass Ihnen das Programm unseres Kongresses „Praxis der interdiszi-
plinären Intensivmedizin und Intensivpflege“ gefällt und neben der Kongressteilnahme
auch Zeit bleibt, den besonderen Charme der Stadt Dortmund zu genießen.

Anita Holt
Professor Dr. med. Michael Sydow
Dietmar Stolecki
Professor Dr. med. Hans-Joachim Trappe

Grußwort



Tagungsort: Kongresszentrum Westfalenhallen Dortmund
Rheinlanddamm 200 · 44139 Dortmund

Tagungsbüro: Kongresszentrum Westfalenhallen Dortmund
Rheinlanddamm 200 · 44139 Dortmund
Öffnungszeiten:
Donnerstag, 11. 10. 2007 7:30 bis 19:00 Uhr
Freitag, 12. 10. 2007 7.30 bis 17.00 Uhr
Während dieser Zeiten sind Sie erreichbar unter
Telefon 02 31 / 12 04-2 45
Telefax 02 31 / 12 04-5 55

Tagungsgebühren: Tageskarte
Ärzte Euro 130,– Euro 75,–
Pflegepersonal Euro   65,– Euro 40,–
Studenten
Workshops A–M Euro 25,–
Pflegeworkshops
Alle Gebühren inkl. ges. MwSt.
Die Belegung der Workshops ist nur in Verbindung mit der Teilnahme 
an der Tagung möglich.
Am Tagungsort ist nur Barzahlung (keine EC- oder Kreditkarten)
möglich.

Organisation: Markus Lücke
Kongress-Organisation
Postfach 17 11
D-29657 Walsrode
Telefon 0 51 61 / 78 95 36
Telefax 0 51 61 / 78 95 37
www.luecke-kongresse.de
E-Mail: info@luecke-kongresse.de

Parken: Den Tagungsteilnehmern stehen ausreichend Parkplätze am
Kongresszentrum zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung: Ist den Kongressunterlagen beigefügt.

Kaffeepausen: Im Foyer

Referenten: Die Referentenlounge befindet sich in Saal 2
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Allgemeine Hinweise

Beachten Sie bitte im Kongresshaus:

Nicht rauchen                  Handy-Verbot

Tragen Sie bitte Ihr Namensschild immer gut sichtbar!

Der Seminarkongress „Praxis der interdisziplinären Intensivmedizin und Intensivpflege –
Bewährtes und Neues“ ist eine anerkannte Fortbildungsveranstaltung der Ärztekammer
Westfalen-Lippe.

Die Veranstaltung ist im Rahmen der „Zertifizierung der freiwilligen ärztlichen Fortbildung
der Ärztekammer Westfalen-Lippe mit insgesamt 12 Punkten anrechenbar.

Bitte tragen Sie sich täglich 1x in die ausliegenden Teilnehmerlisten
ein.

Für die Teilnahme erhalten 

Sie 12 Fortbildungspunkte für die
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Hallenpläne

Kongresszentrum Erdgeschoss

Kongresszentrum Obergeschoss
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Donnerstag, 11. Oktober 2007

State of the Art-Vorträge – Goldsaal

19:15 Uhr Begrüßung

19:30 - 11:00 Akutes Koronarsyndrom
Vorsitz: H.-J. Trappe, Herne/Bochum; K.-H. Scholz, Hildesheim

19:30 - 19:50 Stabile Angina pectoris H. Heuer, Dortmund

10:00 - 10:20 NSTEMI U. Janssens, Eschweiler

10:30 - 10:50 STEMI K.-H. Scholz, Hildesheim

11:30 - 13:00 Sepsis I
Vorsitz: H. Gerlach, Berlin; A. Meier-Hellmann, Erfurt

11:30 - 11:50 Die „großen Studien“: was ist geblieben? F. M. Brunkhorst, Jena

12:00 - 12:20 Ist das Katecholamin entscheidend? A. Meier-Hellmann, Erfurt

12:30 - 12:50 Surviving-Sepsis-Campaign H. Gerlach, Berlin

14:00 - 15:30 Akutes Lungenversagen
Vorsitz: K. Lewandowski, Essen; R. Kuhlen, Berlin

14:00 - 14:20 VALI, VILI oder was? K. Lewandowski, Essen

14:30 - 14:50 PEEP und kein Ende H. Wrigge, Bonn

15:00 - 15:20 NO, ECMO Surfactant etc. R. Kuhlen, Berlin

16:00 - 17:30 Leitsymptom Thoraxschmerz
Vorsitz: G. Walterbusch, Dortmund; U. Tebbe, Detmold

16:00 - 16:20 Lungenembolie: das Chamäleon U. Tebbe, Detmold

16:30 - 16:50 Aortendissektion G. Walterbusch, Dortmund

17:00 - 17:20 Entzündliche Herzerkrankungen A. Mügge, Bochum

im Anschluss: Get-together-Party in der Ausstellung Goldsaal
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Donnerstag, 11. Oktober 2007

Dieser Kongress wird durch die intensive Unterstützung
der Industrie ermöglicht.

Wir bitten daher um regen Besuch der Industrieausstellung!

Postgraduate Tutorien – Saal 9/10

19:30 - 11:00 Intoxikationen
Vorsitz: S. Weilemann, Mainz; H.-J. Trappe, Herne/Bochum

19:30 - 19:50 Mit welcher Droge bin ich „in“? B. Sauren, Mainz

10:00 - 10:20 Sinn und Unsinn toxikologischer Analytik D. Peetz, Mainz

10:30 - 10:50 Vom Parasuizid zum Suizid S. Weilemann, Mainz

11:30 - 13:00 Psychosyndrom und Sedierung in der Intensivmedizin
Vorsitz: H. Laubenthal, Bochum; P. Tonner, Bremen

11:30 - 11:50 Therapie akuter Psychosen in der Intensivmedizin H. Prange, Göttingen

12:00 - 12:20 Sedierung Leitlinien-gesteuert? P. Tonner, Bremen

12:30 - 12:50 Wie lange wirkt Intensivmedizin (nach)?
Psychische Folgen unseres Handelns C. Denke, Berlin

14:00 - 15:30 Gerinnungsstörungen
Vorsitz: R. Scherer, Duisburg; R. Rossaint, Aachen

14:00 - 14:20 Perioperative Gerinnungsstörungen R. Scherer, Duisburg

14:30 - 14:50 Perioperativer Einsatz des Thrombelastogramms
zur Gerinnungsoptimierung K. Görlinger, Essen

15:00 - 15:20 Rekombinanter Gerinnungsfaktor VIIa –
Ein rationaler Algorithmus zum klinischen Einsatz R. Rossaint, Aachen

16:00 - 17:30 Organspende in der Intensivmedizin
Vorsitz: M. Schwarz, Dortmund; F. H. Saner, Essen

16:00 - 16:20 Klinische Hirntoddiagnostik M. Schwarz, Dortmund

16:30 - 16:50 Konditionierung des Spenders F. H. Saner, Essen

17:00 - 17:20 Wer kommt als Spender in Frage? G. Kaiser, Essen

Im Anschluss: Get-together-Party in der Ausstellung
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Donnerstag, 11. Oktober 2007

Pflegesymposien – Silbersaal

19:15 Uhr Begrüßung

19:30 - 11:00 Atmung und Beatmung – Was ist „in“?
Vorsitz: I. Wiesemeier, Dortmund; W. Nagelschmidt, Dortmund

19:30 - 19:50 Beatmung bei akutem Lungenversagen –
Was ist up to date? M. Sydow, Dortmund

10:00 - 10:20 Beatmung ohne Beatmungsgerät W. Meermeier, Dortmund

10:30 - 10:50 Absaugen bei der Mundpflege
und/oder Spezialtuben? A. Kaltwasser, Reutlingen

11:30 - 13:00 Ernährung des Intensivpatienten – ein Kinderspiel
oder Stiefkind im Therapiekonzept?
Vorsitz: K. Grey, Dortmund; D. Stolecki, Dortmund

11:30 - 11:50 Prinzipien der Ernährung L. Ullrich, Münster

12:00 - 12:20 Komplikationsprophylaxe der enteralen Ernährung
aus Sicht der Intensivpflicht C. Jehle, Hattingen

12:30 - 12:50 Frühe enterale Ernährung U. Kampa, Hattingen

14:00 - 15:30 Einsatz von Medizinprodukten – bewährte und neue Möglichkeiten
Vorsitz: K.-D. Schäfer, Dortmund; L. Ullrich, Münster

14:00 - 14:20 Neue prophylaktische Therapie bei Ileus mit der
Dekompressionssonde N. N.

14:30 - 14:50 Einsatz eines Phrenicusschrittmachers S. C. Hirschfeld, Hamburg

15:00 - 15:20 Wahrheit und Irrtum:
Über den Umgang mit Throxdrainagen R. Dubb, Stuttgart

16:00 - 17:30 Leistungen und Motivation – ein Dauerbrenner?
Vorsitz: M. Grünewald, Düsseldorf; A. Holt, Dortmund

16:00 - 16:30 Die Rolle der Abteilungsleitung –
Spagat zwischen Führung und Bett P. Jäger, Dortmund

16:45 - 17:15 Patientendatenmanagementsystem (PDMS)–
Chancen und Grenzen M. Grünewald, Düsseldorf

Im Anschluss: Get-together-Party in der Ausstellung
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Freitag, 12. Oktober 2007
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State of the Art-Vorträge – Goldsaal

9:00 - 10:30 Rhythmusstörungen in der Intensivmedizin
Vorsitz: H. R. Arntz, Berlin; D. Andresen, Berlin

19:00 - 19:20 Therapie tachykarder Rhythmusstörungen E. Vester, Düsseldorf

19:30 - 19:50 Postoperative Rhythmusstörungen H.-J. Trappe, Herne/Bochum

10:00 - 10:20 Elektrische KV auf der IST: wann, wie und wo? B.-D. Gonska, Karlsruhe

11:00 - 12:30 Reanimation bei Kammerflimmern
Vorsitz: B.-D. Gonska, Karlsruhe; E. Vester, Düsseldorf

11:00 - 11:20 Neue Leitlinien zur Reanimation H. R. Arntz, Berlin

11:30 - 11:50 Präklinische Reanimation D. Andresen, Berlin

12:00 - 12:20 Bedeutung externer automatisierter Defis T. Lewalter, Bonn

13:30 - 15:00 Abdominelles Kompartment
Vorsitz: M. Quintel, Göttingen; C. Töns, Düsseldorf

13:30 - 13:50 Abdominelles Kompartment:
Pathophysiologie und Folgen M. Quintel, Göttingen

14:00 - 14:20 Abdominelles Kompartment –
Wann kommt es vor und wie bemerke ich es? A. Schachtrupp, Düsseldorf

14:30 - 14:50 Abdominelles Kompartment:
Chirurgisches Vorgehen C. Töns, Düsseldorf

15:30 - 17:00 Nicht-invasive Beatmung (NIV) in der Intensivmedizin
Vorsitz: T. Welte, Hannover; R. Kuhlen, Berlin

15:30 - 15:50 NIV – wann und wie? T. Welte, Hannover

16:00 - 16:20 NIV zur Entwöhnung auf der IST R. Kuhlen, Berlin

16:30 - 16:50 NIV – aktueller Stand heute C.-P. Crieé, Bovenden
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Freitag, 12. Oktober 2007
Saal 9/10

Postgraduate Tutorien – Saal 9/10

19:00 - 10:30 Ausgewählte Themen der Notfallmedizin
Vorsitz: C. Madler, Kaiserslautern; Th. Nicolai, München

19:00 - 19:20 Präklinische Reanimation von Säuglingen u. Kleinkindern Th. Nicolai, München

19:30 - 19:50 Erstversorgung thermischer Notfälle U. Hoppe, Ludwigshafen

10:00 - 10:20 Der Notarzt als Krisentherapeut C. Madler, Kaiserslautern

11:00 - 12:30 Nosokomiale Infektionen
Vorsitz: K. F. Bodmann, Hildesheim; F. Hinder, Münster

11:00 - 11:20 Neue Antibiotika K. F. Bodmann, Hildesheim

11:30 - 11:50 Selektive Darmdekontamination – die Lösung? F. Hinder, Singen

12:00 - 12:20 Pilzinfektionen: wann, was, wie therapieren? E. Müller, Bochum

13:30 - 15:00 Sepsis II: Adjuvante Therapie der Sepsis
Vorsitz: M. Max, Marburg; H. Gerlach, Berlin

13:30 - 13:50 Steroide beim septischen Schock O. Ahlers, Berlin

14:00 - 14:20 Aktiviertes Protein C – teuer und gut? H. Gerlach, Berlin

14:30 - 14:50 Immunmodulierende Therapie –
gibt es Zeichen einer Evidenz? G. Kreymann, Hamburg

Dieser Kongress wird durch die intensive Unterstützung
der Industrie ermöglicht.

Wir bitten daher um regen Besuch der Industrieausstellung!
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Freitag, 12. Oktober 2007
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Postgraduate Tutorien – Saal 15/16

11:00 - 12:30 Gibt es Neues bei den Muskelrelaxantien?
Vorsitz: T. Standl, Solingen

11:00 - 11:20 PORC: Restcurarisierung heute T. Standl, Solingen

11:30 - 11:50 Neuromuskuläres Monitoring C. Diefenbach, Frechen

12:00 - 12:20 Postoperative Restcurarisierung:
haben wir die Lösung? C. Rex, Reutlingen

Mit freundlicher Unterstützung von
Organon GmbH, Oberschleißheim

13:30 - 15:00 Die akute Herzinsuffizienz in der Klinik
Vorsitz: R. Schwinger, Weiden

13:30 - 13:50 Pathophysiologie und Diagnostik der
akuten Herzinsuffizienz C. Zobel, Köln

14:00 - 14:20 Therapie der akuten Herzinsuffizienz R. Schwinger, Weiden

14:30 - 14:50 Medikamentöse Therapieoptionen
in der Kardioanästhesie A. Smechowski, Cottbus

Mit freundlicher Unterstützung von
Abbott GmbH, Wiesbaden

Dieser Kongress wird durch die intensive Unterstützung
der Industrie ermöglicht.

Wir bitten daher um regen Besuch der Industrieausstellung!
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Freitag, 12. Oktober 2007
Silbersaal

Pflegesymposien – Silbersaal

9:00 - 10:30 Beatmung und Prophylaxe - neue Konzepte?
Vorsitz: I. Wiesemeier, Dortmund; K. Grey, Dortmund

19:00 - 19:20 Entwöhnung von der Langzeitbeatmung –
nur noch automatisch? (ASV oder smart care) H. Hoselmann, Hagen

19:30 - 19:50 Weaning als integratives Konzept? D. Iles, Hagen

10:00 - 10:20 Prävention von device-assoziierten Atemwegs-
infektionen auf der Basis von KISS U. Storm, Duisburg

11:00 - 12:30 Koma – und was dann?
Vorsitz: W. Nagelschmidt, Dortmund; P. Jäger, Dortmund

11:00 - 11:20 Formen des Komas A. Zieger, Oldenburg

11:30 - 11:50 Bewußtseinsstörungen und ihre Auswirkungen B. Koch, Dortmund

12:00 - 12:20 Basale Stimulation und Koma – was ist möglich? P. Nydahl, Kiel

13:30 - 15:00 Sepsis – eine Herausforderung für alle!
Vorsitz: A. Holt, Dortmund; P. Kilian, Dortmund

13:30 - 13:50 Aktuelle Aspekte in der Sepsistherapie F.-J. Zander, Dortmund

14:00 - 14:20 Pflegerische Versorgung septischer Patienten –
wo liegen die Schwerpunkte B. Trierweiler-Hauke, Heidelberg

14:30 - 14:50 Hämodynamisches Monitoring bei septischem
Schock: PICCO versus PAK U. Hein, Fulda



WORKSHOPS (nur am Donnerstag)

A Intraaortale Ballonpumpe (IABP) –
verstehen und einstellen J. Frömke, Dortmund

B Bronchoskopie
Theorie und Übungen am Modell C.-P. Crieé, Göttingen

C Airwaymanagement
Theorie und Übungen am Modell J. Rathgeber, Hamburg

D Thoraxdrainagen R. Dubb, Stuttgart

E TEE
E 1 – Die Grundlagen
E 2 – Tricks und Fallstricke B. Sauren, Siegburg

F Nierenersatzverfahren
F 1 – Theorie und Grundlagen D. Kindgen-Milles, Düsseldorf
F 2 – Management in der Praxis G. Janning, Dortmund

G Nicht-invasive Beatmung (NIV) in der Praxis T. Köhnlein, Hannover

H Hämodynamisches Monitoring I
Anwendung des PAK – Grundlagen und Fallstricke A. Weyland, Oldenburg

I Hämodynamisches Monitoring II
PICCO U. Günther, Bonn

J Hämodynamisches Monitoring III
Pulskontur, Bioimpedanz W. Buhre, Köln

K Beatmung verstehen I
PSV, BIPAP H. Wrigge, Bonn

L Beatmung verstehen II
PAV, PPS, ATC M. Max, Marburg

M Beatmung verstehen III
Automatisierte Beatmungsformen – ASV, Smart Care N. Weiler, Kiel

Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!

Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldungen und der Zahlungseingänge. Nicht bezahlte
Workshops werden vier Wochen nach Anmeldebestätigung/Rechnung bei Bedarf - ohne vorherige
Information - wieder frei und neu vergeben.
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Donnerstag, 11. Oktober 2007
W

orkshops

Donnerstag

Saal 9:30 - 11:00 11:30 - 13:00 14:00 - 15:30 16:00 - 17:30

Saal 3 D D E-1 E-2

Saal 4 F-1 F-2 G G

Saal 5 A B C

Saal 6 K L M

Saal 17 H I J



Dr. O. Ahlers Charité Berlin - Campus Virchow-Klinikum
Klinik für Anaesthesiologie und intensivmedizin
Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin  

Prof. Dr. D. Andresen Vivantes Klinikum am Urban
Klinik für Innere Medizin - Kardiologie
Diffenbachstraße 1, 10967 Berlin

Dr. H. R. Arntz Universitätsklinikum Charité-Campus B. Franklin
Medizinische Klinik II - Kardiologie/Pulmologie
Hindenburgdamm 30, 12200 Berlin

Dr. K. F. Bodmann Klinikum Hildesheim
Medizinische Klinik I
Weinberg 1, 31134 Hildesheim

Dr. F. M. Brunkhorst Klinikum der Friedrich-Schiller-Universität Jena
Klinikum für Anaesthesiologie und Intensivmedizin
Erlanger Allee 101, 07740 Jena

PD Dr. W. Buhre Klinikum der Stadt Köln - Krankenhaus Merheim
Klinikum für Anaesthesiologie und op. Intensivmedizin
Ostmerheimer Straße 200, 51109 Köln

Prof. Dr. C.-Pr.Crieé Ev. Krankenhaus Göttingen-Weende e. V.
Abteilung für Pneumologie
Pappelweg 5, 37120 Bovenden-Lengern

Dr. Claudia Denke Charité-Univ.-Klinik Berlin-Campus Virchow-Klinikum
Univ.-Klinik für Anaesthesiologie und operative Intensivmedizin
Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin

R. Dubb Klinikum Stuttgart
Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart

Dr. J. Frömke St. Johannes-Hospital
Klinik für Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgie
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Prof. Dr. H. Gerlach Vivantes Klinikum Neukölln
Klinik für Anaesthesie und operative Intensivmedizin
Rudower Straße 48, 12313 Berlin

Prof. Dr. B.-D. Gonska St. Vincentius-Kliniken
Innere Medizin III
Steinhäuser Straße 18,76135 Karlsruhe

Dr. K. Görlinger Universitätsklinikum Essen
Klinik für Anaesthesiologie und Intensivmedizin
Hufelandstraße 55, 45122 Essen

K. Grey St. Johannes-Hospital Dortmund
Medizinische Intensivstation
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund
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Vorsitzende und Referenten
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M. Grünewald Universitätsklinikum Düsseldorf
Bildungszentrum (Geb. 15.21)
Moorenstraße 5, 40225 Düsselsdorf

Dr. U. Günther Universitätsklinik Bonn
Klinik und Poliklinik für Anaesthesiologie und operative Intensivmedizin
Sigmund-Freud-Straße 25, 53105 Bonn

Dr. U. Hein Friesenhausener Straße 11, 36093 Künzel
Prof. Dr. H. Heuer St. Johannes-Hospital Dortmund

Medizinische Klinik I
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Prof. Dr. F. Hinder Hegau-Bodensee-Klinikum Singen
Klinik für Anaesthesiologie und Intensivmedizin
Virchowstraße 10, 78224 Singen

Dr. S. Hirschfeld Vereinigung Berufsgenossenschaftlicher Kliniken
Bergedorfer Straße 10, 21033 Hamburg

A. Holt St.-Johannes-Hospital Dortmund
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Dr. U. Hoppe Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik
Klinik für Anaesthesiologie und operative Intensivmedizin
Ludwig-Guttmann-Straße 13, 67071 Ludwigshafen

Dr. H. Hoselmann Ev. Krankenhaus Hagen
Abt. für Anaesthesie und operative Intensivmedizin
Brusebrinkstraße 20, 58135 Hagen

D. Iles Klinik Hagen Ambrock
Ambrocker Weg 60, 58091 Hagen

P. Jäger St.-Johannes-Hospital Dortmund
Station OIS
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Dr. G. Janning St.-Johannes-Hospital Dortmund
Medizinische Klinik I
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Prof. Dr. U. Janssens St.-Antonius-Hospital Eschweiler
Medizinische Klinik
Dechant-Deckers-Straße 8, 52249 Eschweiler

C. Jehle Ev. Krankenhaus Hattingen
Bredenscheider Straße 54, 45525 Hattingen

Dr. G. Kaiser Universitätsklinik Essen
Klinik für Allgemein-, Viszeral und Transplantationschirurgie
Hufelandstraße 55, 45122 Essen

A. Kaltwasser Klinikum am Steinenberg
Weiterbildungsstätte an der Akademie Kreiskliniken Reutlingen
Postfach 20 42, 72764 Reutlingen

Vorsitzende und Referenten



Dr. U. Kampa Ev. Krankenhaus Hattingen
Bredenscheider Straße 54, 45525 Hattingen

P. Kilian St.-Johannes-Hospital Dortmund
Operative Intensivstation
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

PD Dr. D. Kindgen-Milles Universitätsklinikum Düsseldorf
Klinik für Anaesthesiologie
Moorenstraße 5, 40225 Düsseldorf

Dr. B. Koch Neurologische Klinik
Klinikum Dortmund gGmbH
Beurhausstraße 40, 44137 Dortmund

Dr. T. Köhnlein Medizinische Hochschule Hannover
Abteilung für Pneumologie
Carl-Neuberg-Straße 1, 30625 Hannover

Prof. Dr. G. Kreymann Universitätsklinik Hamburg-Eppendorf
Klinik für Intensivmedizin
Martinistraße 52, 20246 Hamburg

Prof. Dr. R. Kuhlen Helios Klinik Berlin Buch
Klinik für Intensivmedizin
Hobrechtsfeler Chaussee 100, 13125 Berlin

Prof. Dr. H. Laubenthal St. Josef-Hospital - Klinikum der Ruhruniversität Bochum
Klinik für Anaesthesiologie und Intensivmedizin
Gudrunstraße 56, 44791 Bochum

PD Dr. T. Lewalter Universitätsklinikum Bochum
Medizinische Klinik und Poliklinik II
Sigmund-Freud-Straße 25, 53105 Bonn

Prof. Dr. K. Lewandowski Elisabeth-Krankenhaus Essen
Klinik für Anaesthesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
Klara-Klopp-Weg 1, 45138 Essen

Prof. Dr. C. Madler Westpfalz Klinikum - Klinikum Standort I
Institut für Anaesthesiologie und Notfallmedizin
Helmut-Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslautern

Prof. Dr. M. Max Klinikum der Philipps-Universität Marburg
Klinik für Anaesthesie und  Intensivmedizin
Baldinger Straße 1, 35043 Marburg

Dr. W. Meermeier Klinikum Dortmund gGmbH
Münsterstraße 240, 44143 Dortmund

PD Dr. A. Meier-Hellmann Helios Klinikum Erfurt
Klinik für Anaesthesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
Nordhäuser Straße 74, 99089 Erfurt

Prof. Dr. A. Mügge Berufsgenossenschaftliche Kliniken Bergmannsheil
Medizinische Klinik II - Kardiologie und Angiologie
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum
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Prof. Dr. E. Müller Knappschaftskrankenhaus Bochum-Langendreer
Klinik für Anaesthesiologie und Intensivmedizin
In der Schornau, 44592 Bochum

W. Nagelschmidt Klinikum Dortmund gGmbH
Weiterbildungsstätte und Intensivpflege und Anaesthesie
Beurhausstraße 40, 44137 Dortmund

Prof. Dr. T. Nicolai Dr. von Hannersches Kinderspital
Pädiatrische Intensivstation
Lindwurmstraße 4, 80337 München

P. Nydahl Sternstraße 2, 24116 Kiel
PD Dr. D. Peetz Johannes-Gutenberg-Universität Mainz

Institut für klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin
Naunynweg, 55101 Mainz

Prof. Dr. H. Prange Georg-August-Universität Göttingen
Klinik für Neurologie
Robert-Koch-Straße 40
37075 Göttingen

Prof. Dr. M. Quintel Georg-August-Universität Göttingen
Zentrum für Anaesthesiologie und Intensivmedizin
Robert-Koch-Straße 40, 37075 Göttingen

Prof. Dr. J. Rathgeber Albertinen-Krankenhaus
Abteilung für Anaesthesie und Operative Intensivmedizin
Süntelstraße 11a, 22457 Hamburg

Prof. Dr. R. Rossaint Universitätsklinikum der RWTH Aachen
Klinik für Anaesthesiologie
Pauwelsstraße 30, 52074 Aachen

Dr. F. H. Saner Universitätsklinik Essen
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie
Hufelandstraße 55, 45122 Essen

Dr. B. Sauren Helios Klinikum Krankenhaus Siegburg GmbH
Herzzentrum - Abteilung für Kardioanaesthesie
Ringstraße 49, 53721 Siegburg

PD Dr. A. Schachtrupp Stadtwaldpark 10, 34212 Melsungen
K.-D Schäfer St. Johannes-Hospital Dortmund

Anaesthesie
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Prof. Dr. R. Scherer Ev. und Johaniter Klinikum
Klinik für Anaesthesiologie
Fahrnestraße 113, 47169 Duisburg

Prof. Dr. K.-H. Scholz St. Bernward Krankenhaus
Medizinische Klinik I
Treibestraße 9, 31134 Hildesheim

Vorsitzende und Referenten



Ludger Schulenburg St. Johannes-Hospital Dortmund
Dialyse
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Prof. Dr. M. Schwarz Klinikum Dortmund gGmbH
Klinik für Neurologie
Beurhausstraße 40, 44123 Dortmund

D. Stolecki St. Johannes-Hospital Dortmund
Leitung Referat Fort- und Weiterbildung
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

U. Storm Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg
Hygiene und Qualitätsmanagement
Großenbaumer Allee 250, 47249 Duisburg

Prof. Dr. M. Sydow St. Johannes-Hospital Dortmund
Abt. für Anaesthesie und operative Intensivmedizin
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Prof. Dr. U. Tebbe Klinikum Lippe-Detmold
Medizinische Klinik II - Kardiologie
Röntgensraße 18, 32756 Detmold

Prof. Dr. P. Tonner Klinikum Links der Weser
Klinik für Anaesthesie, operative und allgemeine Intensivmedizin
Senator-Weßling-Straße 1, 28277 Bremen

Prof. Dr. C. Töns Marien-Hospital Düsseldorf
Allgemein-, Gefäß- und Viszeralchirurgie
Rochusstraße 2, 40479 Düsseldorf

Prof. Dr. H.-J. Trappe Ruhr-Universität Bochum
Medizinische Klinik II
Hölkeskampring 40, 44625 Herne

B. Trierweiler-Hauke Universitätsklinikum Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg

L. Ullrich Universitätsklinikum Münster
Weiterbildungsstätte für Intensivpflege, Anaesthesie, Onkologie
Schmeddingstraße 56, 48149 Münster

Prof. Dr. E. G. Vester Ev. Krankenhaus Düsseldorf
Abteilung für Kardiologie
Kirchfeldstraße 40, 40217 Düsseldorf

Prof. Dr. G. Walterbusch St. Johannes-Hospital
Klinik für Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgie
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Prof. Dr. L. S. Weilemann Johannes-Gutenberg-Universität Mainz
Leiter des Giftinformationszentrums
Langenbeckstraße 1, 55131 Mainz
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Prof. Dr. N. Weiler Universitätsklinikum Schleswig-Holstein – Campus Kiel
Klinik für Anaesthesiologie und operative Intensivmedizin
Schwanenweg 21, 24105 Kiel

Prof. Dr. T. Welte Medizinische Hochschule Hannover
Abteilung für Pneumologie
Carl-Neuberg-Straße 1, 30625 Hannover

Prof. Dr. A. Weyland Städt. Klinikum Oldenburg
Klinik für Anaesthesie und Intensivmedizin
Dr.-Edden-Straße 10, 26133 Oldenburg

I. Wiesemeier St. Johannes-Hospital Dortmund
Operative Intensivstation
Johannesstraße 9 - 17, 44137 Dortmund

Dr. E. Wilke Klinikum Bad Oeynhausen
Klinik für Herz- und Diabetes-Zentrum NRW
Georgstraße 11, 32545 Bad Oeynhausen

PD Dr. H. Wrigge Universitätsklinik Bonn
Klinik für Anaesthesie und spezielle Intensivmedizin
Sigmund-Freud-Straße 25, 53105 Bonn

PD Dr. F.-J. Zander Klinikum Dortmund
Abt. für Anaesthesie und operative Intensivmedizin
Beurhausstraße 9 - 17, 44143 Dortmund

PD Dr. A. Zieger Ev. Krankenhaus Oldenburg
Abt. für Schwerst-Schädel-Hirngeschädigte
Steinweg 13 - 17, 26122 Oldenburg

Vorsitzende und Referenten



ABBOTT GmbH & Co. KG,
Wiesbaden
ARROW Deutschland GmbH
Astra Zeneca GmbH, Wedel
B + P Beatmungsprodukte GmbH,
Neunkirchen-Seelscheid
B. Braun Melsungen AG,
Melsungen
Becton Dickinson GmbH,
Heidelberg
CSL Behring GmbH,
Hattersheim
Dräger Medical GmbH,
Lübeck
Dr. F. Köhler Chemie GmbH,
Alsbach-Hähnlein
Fresenius Medical Care,
Bad Homburg
GE Healthcare GmbH,
Freiburg

Glaxo Smith Kline GmbH 
& Co. KG, München
Hanse-Medizintechnik,
Dipl.-Ing. P. Hettmer GmbH,
Ratekau
Heinen + Löwenstein GmbH,
Bad Ems
Janssen-Cilag,
Witten
KCI Therapie-Geräte GmbH,
Wiesbaden
Maquet Vertrieb und Service
Deutschland GmbH, Rastatt
Mitsubishi Pharma
Deutschland, Düsseldorf
MSD Merck Sharp & Dohme
GmbH, Haar
NAK-Kiddycare, Dortmund
Organon GmbH,
Oberschleißheim

P. J. Dahlhausen & Co. GmbH,
Köln
Pfizer Pharma GmbH,
Karlsruhe
Pulsion Medical Systems AG,
München
Radiometer GmbH, Willich
ResMed GmbH & Co. KG,
Martinsried
TapMed Medizintechnik
Handels GmbH,
Schauenburg-Hoof
Teleflex Medical GmbH,
Kernen
Tyco Healthcare Deutschland
GmbH, Neustadt/Do.
Wirmsberger, Bochum
Vygon GmbH & Co. KG, Aachen
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Aussteller  + Sponsoren

Anreisebeschreibung

Mit der Bahn:
Per ICE, Intercity, Eurocity und InterRegio von nahezu allen Großstädten zum Hauptbahnhof Dortmund.
Information: Bundesweit telefonisch unter 0 18 05/99 66 33 oder bei der Deutschen Bahn.

Mit öffentlichen Nahverkehrsmitteln:
Stadtbahn-Bahnhof Westfalenhallen; der Stadtbahn-Bahnhof Westfalenhallen bietet über das öffentli-
che Nahverkehrsmittel U45 eine direkte Verbindung zwischen Hauptbahnhof Dortmund und dem
Messe-, Kongress- und Veranstaltungszentrum Westfalenhallen.
Information: 24-Stunden-Service 02 31/1 94 49 oder bei der Dortmunder Stadtwerke AG.

Mit dem Auto:
Direkter Anschluss durch die B1 (A40) an die Autobahnen A1 (Hansalinie), A45.


